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Ren. Gefahrtinn in Thaliens Roſenhain,

Freundliche Geſpielinn unſrer Lieblingsſcherze,

Du entfliehſt uns? kannſt beim Abſchiedsſchmerze

Uns nichts mehr, als dieſes Thranchen weihn?

Wohl! auch dieſes ſei uns hehr und theuer,

Wie das letzte Veilchen auf der Flur!

Unſchuldsblick, Gefuhl mit Jugendfeuer,

Kunſt mit treuer Liebe fur Natur,
Teutſcher Freundſchaftsſinn mit Herzensklarheit,

Ofne Munterkeit, ſanft wie Aurorens Glanz—,

Alles dis, errothe nicht fur Wahrheit,

Theures Madchen, ſchmuckte Dich ſo ganz,

Daß Dein Bild, beim warmſten Freundſchaftstriebe,

Nimmer unſern Kreis verlaſſen ſoll!

Zwar getrennt, denk unſrer, doch mit Liebe

Wie wir Deiner! lebe wonnevoll!
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